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Gestiegene Geschäftsanforderungen

Die Komplexität der IT-Landschaft in Medienunternehmen nimmt stetig zu.
Gleichzeitig steigen die Erwartungen an die IT-Organisation immer weiter.
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Medienunternehmen haben die Herausforderung, bei immer höherer 
Geschäftskomplexität alle IT-Prozesse professionell abzubilden.
Ausgangslage: Hohe Komplexität des Geschäfts
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< 10 IT-Mitarbeiter

Nahezu gleich bleibende
IT-Komplexität

2 Strenge Rahmenbedingungen1 Komplexes Geschäftsmodell 3 Hoher interner Anspruch

Abonnements

B2C Telefon

Anzeigenverkauf

B2B

Elektronisch

Digitalgeschäft

Standorte

Big Data / KI

Cloud-basiert

Diversifiziert

Redaktion

Tele Sales

MultiChannel

Social Media

E-Mail-Market.

Planung

Monatarisierung

Reporting

Vernetzung

Innovationsmgmt.

Quelle: SCHICKLER Research
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Aus unserer Projekterfahrung zeigen sich in Medienunternehmen je nach 
Ausrichtung unterschiedliche Bilder der IT-Organisation, Prozesse und Systeme.
Strategische Ausrichtungen und deren Ausprägung

Ausrichtung & 
Status der IT

Alte IT-Infrastruktur wird durch neue 
Lösungen ersetzt → höhere Kosten

Zukunftsplattformen und neue digitale 
Geschäftsmodelle werden ausprobiert

Innovator

Investitionen werden vermieden →
veraltete IT-Infrastruktur, Investitionsstau

„Selbst-gestrickte“ bzw. stark angepasste 
Medienanwendungen

Bewahrer

Reduktion der IT-Kosten auf ein 
Minimum, „keine extra-Schleifen“

Standard-Arbeitsplätze und Standard-
Anwendungen „out-of-the-box“

Sparer

IT-Funktionen werden in eigener 
Mediengruppe gebündelt

Trotz erhöhter Komplexität 
Skaleneffekte möglich

Konsolidierer

Quelle: SCHICKLER Research
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▪ Renditedruck steigt
▪ Markt für IT-Fachkräfte leer, Attraktivität 

der Medienunternehmen niedrig

Für alle gilt
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IT-Dienstleistungen für den Mediensektor

Der Markt ist groß und nicht leicht zu durchdringen. Aber es gibt bereits einige 
sehr professionelle Service Provider für den Mediensektor.
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Die Marktgröße für IT-Dienstleistungen im Mediensektor schätzen wir auf rund 
eine Milliarde Euro.
Marktpotenziale IT-Dienstleistungen im Mediensektor 
(Schätzung der IT-Kosten p.a.)

Zeitungsverlage

ca. 350 Mio. €

Marktgröße von

IT-Dienstleistungen im 
Mediensektor

∑ 1,0 Mrd. €

Buchverlage

ca. 300 Mio. €

Zeitschriftenverlage

ca. 200 Mio. €

Digitale Medien

ca. 150 Mio. €

Quelle: SCHICKLER Research
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In Deutschland sind entweder aus Mediengruppen heraus oder durch 
Spezialisierung externe IT-Dienstleister für den Mediensektor entstanden.
Beispiele für IT-Dienstleister im Mediensektor

IT-Dienstleister im Mediensektor

 circ IT GmbH & Co. KG 

(Gemeinschaftsunternehmen der Rheinische Post Mediengruppe, 

Saarbrücker Zeitung und Funke Mediengruppe)

 Gutenberg Rechenzentrum GmbH

(GRZ, Unternehmen von Madsack, Verlagssoftware VI&VA)

 Ippen Digital GmbH & Co. KG (Unternehmen der Ippen-Verlagsgruppe)

 MSH Medien System Haus GmbH & Co. KG (Unternehmen der SWMH)

 MSP Medien Systempartner GmbH & Co. KG (Kunden z.B. Bremer 

Tageszeitungen AG, Nordwest-Zeitung Verlagsgesellschaft)

 Newsfactory GmbH (Unternehmen der Mediengruppe Pressedruck)

 Technogroup IT-Service GmbH (Kunde z.B. VRM GmbH & Co. KG)

 VRS Media GmbH & Co. KG 

(Themenportale, Anzeigensysteme, Rubrikenmärkte)

In Deutschland gibt es einige auf den Mediensektor spezialisierte IT-Dienstleister.

Quelle: SCHICKLER Research
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Die Leistungsangebote der externen IT-Dienstleister reichen von einfachen 
Infrastruktur-Diensten bis hin zur Übernahme gesamter Geschäftsprozesse.
Leistungen der IT-Dienstleister im Mediensektor

Quelle: SCHICKLER Research
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Potenziale und Entwicklungspfade

Die Auslagerung der IT bietet neben Kostenpotenzialen vor allem Möglichkeiten, 
die Qualität und Zukunftsfähigkeit der IT-Prozesse auf ein neues Niveau zu heben.
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Die Sicherung der Zukunftsfähigkeit ist oftmals der wichtigste Treiber bei der 
Auslagerung von IT-Prozessen an externe Service Provider.
Qualitative Effekte bei der IT-Auslagerung

„State-of-the-art“ 
Anwendungen und Infrastruktur

Signifikante Größe der 
IT-Mannschaft

Steigerung der 
Qualität

Sehr gute Fachkräfte, Dienst-
leister als Arbeitgeber attraktiv

Prozessverbesserungen 
über IT-Prozesse hinaus

Erhöhung der 
Professionalität

Definierte und gesicherte 
Service Levels

Geregelte Prozesse und Zeiten 
bei der Problembehebung

Vollständige Dokumentation 
aller Systeme und Änderungen

Compliance Richtlinien 
und Risikomanagement

Sicherung von
Zukunftsfähigkeit

Zukunftssichere IT-Architekturen

Ständige Weiterentwicklung und 
Verbesserung der Anwendungen

Systematisches Screening des 
Marktes/vorhandener Lösungen

Freiräume für innovative 
Lösungen und Plattformen

Quelle: SCHICKLER Research
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Neben den qualitativen Verbesserungen ergeben sich durch die Auslagerung der IT 
wesentliche Kosteneffekte.
Kosteneffekte durch IT-Auslagerung

Reduktion der Personal-
und Gemeinkosten

Deutlich reduzierter 
Investitionsbedarf

Niedrigere Servicekosten 
durch Skaleneffekte

Umsetzung geänderter 
Rahmenbedingungen

 Deutliche Reduktion der 
eigenen IT-Mannschaft

 Im Maximalfall verbleibt 
nur die Steuerung des 
IT-Dienstleisters

 Kosten für das eigene 
Rechenzentrum
entfallen

 Keine eigenen Assets 
mehr, sondern 
Servicepauschalen

 Nur anteilige Kosten-
Partizipation bei Neu-
und Weiterentwicklungen

 Je nach Vertrags-
gestaltung auch gar keine 
Investitionen, da SaaS-
Lösungen

 Verwendung von 
Standard-Infrastruktur

 Optimierte Auslastung
und Verteilung von 
Lastspitzen auf mehrere 
Kunden

 Verbesserte 
Verhandlungsposition
ggü. externen Anbietern 
(z.B. Anwendungen) 

 Zentrale Umsetzung 
rechtlicher Vorgaben 
und Änderungen durch 
Service Provider 
(Urheberrecht, Medien-
recht, Datenschutz etc.)

 Zugriff aller Kunden auf 
Funktionalitäten „out-
of-the-box“

Quelle: SCHICKLER Research
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Bei der Auswahl des geeigneten IT-Dienstleisters sollten einige Kriterien beachtet 
werden.
Kriterien bei der Auswahl des geeigneten Dienstleisters

Quelle: SCHICKLER Research
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Ging es anfangs um die Auslagerung der IT-Infrastruktur, übernimmt der 
Dienstleister zukünftig gesamte Prozesse und Geschäftsfunktionen.
Aufgabenübernahme durch den IT-Dienstleister

1

2

3

4

Betrieb der IT-Infrastruktur

 Rechenzentrum, Netzwerk, Storage

 Desktop Management, Kommunikation

Anwendungsbetrieb

 Produktionssysteme (Anzeigen, Redaktion etc.)

 Administrative Systeme (ERP, HR etc.)

Ganzheitliche Anwendungsbetreuung und Beratung

 Software-as-a-Service Produktions- und Admin Systeme

 Durchführung aller Neu-/Weiterentwicklungen

Abbildung gesamter Prozesse und Funktionen

 Ganze Prozessverantwortung (IT und potenziell auch Geschäftsprozesse)

 Neue Services/Zukunftsplattformen (Erlösbausteine, Shops etc.)
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Eigenes Personal, eigene Assets, eigene IT-Investitionen

Alle IT-Prozesse beim 
Dienstleister, digitaler 

Content Shop wird durch 
Dienstleister geführt

Redaktions- und Technik-
systeme in der Cloud, 

Weiterentwicklung durch 
den Dienstleister

Alle Anwendungen im RZ 
des Dienstleisters, 

eigene Wartung und 
Weiterentwicklung

RZ und Endgeräte beim 
Dienstleister, 

Anwendungen komplett 
selbst betreut

Beispiele

Quelle: SCHICKLER Research
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Fallstudie

Wie ein Medienunternehmen es geschafft hat, seine gesamte IT 
strukturiert an einen IT Service Provider zu übertragen.
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Auflage: 
Rund 60.000 Exemplare

Umsatz:
Rund 45 Mio. €

Deutscher regionaler 
Tageszeitungsverlag

IT-Personal:
ca. 4 FTE

Bestehende IT-Verträge:
RZ-Betrieb, Service Desk

Informationen zum 
Medienunternehmen

Produktive Systeme Produkte

Um die vollen Potenziale einer IT-Auslagerung auszunutzen, hat ein Regionalverlag 
seine gesamte IT an einen IT Service Provider übergeben.
Vorhandene IT-Systeme und Zielsetzung

Quelle: SCHICKLER Case Study

Finanzsysteme

Administration

Dokumenten-
management

Einkauf

Zeiterfassung

Personal-
abrechnung

Anzeigen & 
Vertrieb

Produktions-
systeme

Redaktions-
systeme

Geomarketing

Zustellung

Seitensteuerung

Portale

Printausgabe

E-Paper

Community & 
Apps

Content 
Management

Ziel: Komplette Verlagerung aller IT-Systeme und Prozesse zum Dienstleiter
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Die Übertragung der gesamten IT an den IT-Dienstleister dauerte etwa ein Jahr. 
Sie wurde nach der Initialisierung des Vorhabens in drei Phasen umgesetzt.

Quelle: SCHICKLER Case Study

Umsetzungsphasen der IT-Auslagerung

▪ Analyse, Abschätzung 
Einsparpotenziale (Verträge, 
Assets)

▪ Ermittlung grober 
Migrationskosten

▪ Verabschiedung Roadmap IT-
Verlagerung inkl. 
Personalmaßnahmen

▪ Erstellung Feinkonzeptionen

Initialisierung

▪ Übernahme Desktop Management

▪ Neue Clients Windows 10

▪ Softwareverteilung

▪ Viren-/Spamschutz

▪ E-Mail (Exchange-Server des DL)

▪ Migration der Infrastruktur:

▪ Netzwerk, WAN/LAN-
Management

▪ Active Directory

▪ File-Server

▪ Stufenweiser Rückbau 
Rechenzentrum

▪ Zugriff externer User auf 
Anwendungen über citrix

Arbeitsplätze & Infrastruktur Anwendungen I

▪ Migration administrative 
Systeme:

▪ Finanzbuchhaltung, 
Rechnungseingangs-
verarbeitung

▪ Einkaufssystem

▪ Archivierung, 
Dokumentenmanagement

▪ Honorarsystem

▪ Entgeltabrechnung 
Zusteller

▪ Umstellung produktive 
Systeme:

▪ Produktionsaufnahme 
Vorstufe, PPS

▪ Mediensysteme Anzeigen, 
Vertrieb & Logistik

Anwendungen II

▪ Migration administrative Systeme:

▪ Entgeltabrechnung Lohn- und 
Gehaltsempfänger 

▪ Umstellung produktive Systeme:

▪ Redaktionssystem, Online CMS

▪ Content-Produktion und Management

▪ Ausspielung Webseite

Kündigung bestehender IT-Dienstleistungsverträge

ca. 12 Monate
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Der regionale Zeitungsverlag konnte über einen Zeitraum von etwa drei Jahren 
seine gesamten IT-Kosten auf die Hälfte reduzieren.
IT-Kostenverlauf bei der Auslagerung

+ 1 JahrIT-Kosten vor 
Übernahme

+ 2 Jahre

Anwendungen

IT-Kosten nach 
Übernahme

2,1 Mio. €

Hardware & sonstige Kosten

Services

Personalkosten

1,8 Mio. €

1,1 Mio. €

0,9 Mio. €

-49%

Quelle: SCHICKLER Case Study

Erläuterungen

 Im ersten Jahr höhere Kosten 
durch Migrationsaufwände und 
doppelt laufende Verträge

 Deutliche Personalreduktion bis 
auf Steuerungsfunktion

 Hohe Einsparungen durch 
Übergabe der kompletten 
Infrastruktur

 Volles Kostenpotenzial nach 
etwa drei Jahren aufgrund 
langlaufender Dienstleistungs-
verträge

 Zusätzliche Potenziale bei 
Prozesskosten (z.B. HR, 
Buchhaltung, Vertrieb) 
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Bei der Übergabe der IT an einen Dienstleister gibt es zahlreiche unterstützende 
Maßnahmen, die den Erfolg und die Akzeptanz deutlich steigern können.
Learnings aus der IT-Auslagerung

Sehr früh und häufig über alle kommenden 
Veränderungen kommunizieren durch

 gesonderte MA-Versammlungen,

 Schulungen und Handouts,

 Online Tutorials etc.

Unterstützende Maßnahmen

Neue Abläufe frühzeitig erklären, z.B. 

 Kontaktmöglichkeiten,

 Ticketsystem etc.

Da zurzeit IT-Fachkräftemangel herrscht, ist in 
der Regel kein „Mitleid“ mit den freigesetzten 
IT-Mitarbeitern erforderlich.Budget für Nachbesserungen und 

erforderliches Customizing reservieren.

Quelle: SCHICKLER Case Study

Key User in der Organisation identifizieren
und einbinden in der Funktion als

 Multiplikator und kollegiale Hilfe (quasi 
1st Level Support),

 Schnittstelle zwischen IT-Dienstleister und 
Anwendern,

 Vorfilterung und Qualifizierung von 
Change Requests.

Paradigmenwechsel von „eh da“- zu Kosten je 
beauftragter Leistung fördern. 

„Power“ in die Initialisierungsphase stecken.

„Früher war alles besser“-Einstellung 
konsequent mit Zukunftsfähigkeit begegnen.
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SCHICKLER Unternehmensberatung GmbH

SCHICKLER

Haben Sie Fragen? Können wir Sie bei der Übertragung Ihrer IT unterstützen?
Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch oder per Mail.

Große Bäckerstraße 10

info@schickler.de

www.schickler.de

www.schicklernext.com

+49 40 3766500

20095 Hamburg

Alen Cordasev
Senior Manager
+49 178 3866547
a.cordasev@schickler.de

Hendrik Langen
Partner
+49 178 3866533
h.langen@schickler.de


